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Technische Produktinformation

Abdichtungen im Verbund
 

PU-FlächenDicht
Reaktionsharzabdichtung

PU-FD 1570
 

Zwei kom po nen ti ge, emis si ons ar me, riss über brü cken de Po ly u re than Flüs sig- 
ha r z ab dich tung im Ver bund mit Flie sen und Plat ten. Zur Ab dich tung von Bal- 
ko nen, Log gi en und Lau ben gän gen ge mäß DIN 18531 Teil 5, zur Ab dich tung
von In nen räu men ge mäß DIN 18534 so wie zur Ab dich tung von Be häl tern und
Be cken ge mäß DIN 18535.

Innen und außen, Wand und Boden
Standfeste Konsistenz für Wände
Fließfähige Konsistenz für den Boden
Wasser-, abwasser-, seewasserfest
Beständig gegen wässrige Säuren und Laugen
Beständig gegen Salzlösungen, Chlor-, Kalk- und Thermalwasser
Rissüberbrückend
Dauerbelastbar trocken bis +70 °C, nass bis +40 °C
Sehr emissionsarm
DGNB: Höchste Qualitätsstufe 4, Zeile 9 (Gemäß DGNB-Kriterium „ENV1.2 Risiken für die
lokale Umwelt“ Version 2018)
Nur für berufsmäßige Verwender!

Verbrauch:

1,6 - 2,0 kg / m² / mm (je nach Au�ragsart und Untergrundbescha�enheit. Bei rauen,
porenreichen Untergründen kann der Verbrauch höher ausfallen)

Art.-Nr. Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

7735106 Eimer (Kombi-Gebinde) 6 kg 45 270 kg
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Anwendungsgebiete Abdichtung von Balkonen, Loggien und Laubengängen gemäß DIN 18531 Teil 5. 
Abdichtung von Innenräumen (z. B. Duschen, Waschräume, WC-Anlagen; auch bei
chemischer Belastung) gemäß DIN 18534 Teil 3 in den Wassereinwirkungsklassen W0-I
„Gering“, W1-I „Mäßig“, W2-I „Hoch“ und W3-I „Sehr hoch“. 
Abdichtung von Behältern und Becken (z. B. Schwimmbäder) gemäß DIN 18535 Teil 3 in
den Wassereinwirkungsklassen W1-B und W2-B „Bis 10 m Wassersäule“ auch bei
chemischer Belastung.

Eigenscha�en Zwei kom po nen ti ge, stand fes te, riss über brü cken de Po ly u re than-Flä che n ab dich tung. So -
pro PU-Flä chen Dicht Wand 1570 ist bes tens ge eig net zum si che ren und fle xi blen Ab dich -
ten von Wand flä chen un ter ke ra mi schen Flie sen und Plat ten, be son ders in kri ti schen und
hoch be an spruch ten Be rei chen bei ge werb lich ge nutz ten Flä chen (z. B. ge werb li che Kü -
chen oder le bens mit tel ver a r bei ten de Be trie be).

Geeignete Untergründe Mi ne ra li sche Un ter grün de aus Be ton, Leicht be ton, Po ren be ton, Ze ment- und Kalk ze ment -
put ze, Gips kar ton- und Gips fa ser plat ten, Put ze her ge stellt aus Putz- und Mau e r bin der,
voll fu gi ges, eben flä chi ges Mau e r werk (kein Misch mau e r werk); Ze men t e s t ri che, Cal ci um -
sul fa te s tri che (An hy drit- und An hy drit fließe stri che), Tro ckene stri che, ze ment ge bun de ne
Tro cken bau plat ten und Me tall un ter grün de; alte ke ra mi sche Be lä ge; So pro Ab dich tungs -
bah nen, So pro Dicht bän der und de ren je wei li gen Sys tem kom po nen ten.

Untergrundvorbereitung Untergründe mit Sopro Epoxi-Grundierung 1522 vorbehandeln und mit Sopro Quarzsand
fein (0,1 – 0,3 mm) im Überschuss absanden. Bitte technisches Merkblatt Sopro Epoxi-
Grundierung 1522 beachten. Zementgebundene Untergründe müssen trocken, tragfähig
und frei von Staub, Fett, Öl, losen Teilen und sonstigen Verunreinigungen sein, die als
Trennmittel wirken können. Poren und Lunker sind entsprechend zu schließen. Glatte
Betonoberflächen sind durch geeignete Verfahren, wie z. B. Sand- oder Kugelstrahlen,
Schleifen oder Fräsen vorzubereiten. 
Der Untergrund muss fest, tragfähig und zur Aufnahme einer Abdichtungsschicht geeignet
sein. Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an unsere Anwendungsberatung. Der zu
beschichtende Untergrund muss durch geeignete Maßnahmen gegen aufsteigende
Feuchtigkeit geschützt sein. 
Die Temperatur des jeweiligen Untergrundes muss mindestens +3 °C über der
Taupunkttemperatur liegen. Die relative Lu�feuchtigkeit darf beim Einbau der
Beschichtung 75 % bei +12 °C bzw. 85 % bei +23 °C nicht überschreiten. Betonuntergründe
müssen mindestens 6 Monate, Zementestriche mindestens 28 Tage alt und trocken sein.
Der Restfeuchtegehalt muss bei Betonuntergrund < 4 % (CM-Gerät) – bei Zementestrich < 2
% (CM-Gerät) sein.

MV Teilmengen Bei Ver wen dung von Teil men gen ist ein Mi schungs ver hält nis von A : B = 4 : 1 Ge wichts tei le
zu be ach ten.

Grundierung Untergründe mit Sopro Epoxi-Grundierung 1522 vorbehandeln und mit Sopro Quarzsand
fein (0,1 – 0,3 mm) im Überschuss absanden. Bitte technisches Merkblatt Sopro Epoxi-
Grundierung 1522 beachten. 
Auf Metalluntergründen ist keine Grundierung erforderlich. Diese müssen angeschli�en
und frei von ha�ungsmindernden Sto�en wie z.B. Staub, Öl, Wachs oder Fett sein
(Reinigung z.B. mit Aceton).

Verarbeitung Komponente A (Harz) und Komponente B (Härter) werden im abgestimmten
Mischungsverhältnis geliefert. Die Komponente B (Härter) wird restlos in das Gebinde der
Komponente A (Harz) geschüttet und mit einem langsam laufenden Rührwerk mit
geeignetem Rührquirl (200 - 400 U/min) 2 – 3 Minuten homogen angemischt. Wichtig ist
das Aufrühren vom Gebindeboden und von den Seiten her, damit sich der Härter gut mit
dem Harz vermischt. Danach umtopfen und erneut ca. 30 Sekunden durchmischen. Nicht
aus dem Liefergebinde verarbeiten! Die Temperatur der beiden Komponenten sollte beim
Zusammenmischen nicht niedriger als +15 °C sein. 
Hinweise zur Flächenabdichtung Wand: Sopro PU-FlächenDicht Wand 1570 wird in einer
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Nassschichtdicke von 0,6 mm (trocken-Schichtdicke 0,5 mm) mit einer Glättkelle
aufgebracht. Um die Schichtdicke besser zu kontrollieren kann mit einer geeigneten
Zahnleiste gearbeitet werden. Die aufgebrachten Stege sind anschließend mit einer
Glättkelle umzulegen. Nach 8 – 24 Stunden Wartezeit (bei +23 °C) wird die zweite
Abdichtungsschicht in gleicher Vorgehensweise und Schichtstärke aufgebracht. Die
Verbrauchsmengen für einen zweischichtigen Aufbau liegen je nach Ebenheit des
Untergrundes bei 1,5 kg/m² – 2,4 kg/m². Die zweite Schicht ist 5 - 10 Minuten nach der
Applikation mit Sopro Quarzsand grob QS511 (0,4 – 0,8 mm) im Überschuss abzustreuen
um eine ausreichend hohe Gri�igkeit für Folgearbeiten zu erreichen. Dies kann per Hand
oder mit einer Drucklu�trichter-Pistole erfolgen. In Bereichen für
Druckwasserbeanspruchung empfiehlt sich an der Wand ein zweifacher Materialau�rag
ohne Absandung. Erst im Nachgang wird eine dünne Kontaktschicht aus Sopro PU-
FlächenDicht 1570 aufgerollt und mit Sopro Quarzsand grob QS511 im Überschuss
abgesandet. 
Im Unterwasserbereich muss im Anschluss an die Abdichtungsarbeiten im Schwimmbad
eine Probefüllung erfolgen. Diese kann bei Sopro PU-FlächenDicht 1570/1571 nach 7
Tagen durchgeführt werden. Nach dieser Probefüllung ist für das geleerte Becken eine
Wartezeit von 24 Stunden zu berücksichtigen, bevor die abgetrocknete Abdichtung visuell
kontrolliert und gründlich von Staub und trennend wirkenden Ablagerungen gereinigt
werden muss. Danach kann die Fliesenverlegung erfolgen.

Verbrauchstabelle Schichtdicken nach 2-schichtigem Au�rag gemäß den Regeln der Technik:

Wassereinwirkungskl
assen

min. Trocken-
Schichtdicke

min.
Nass- 
Schichtdi
cke

Verbrauch je mm
Trocken- 
Schichtdicke

W0-I bis W3-I 1,0 mm 1,2 mm 1,6 - 2,0 kg/m²

W1-B bis W2-B 1,0 mm 1,2 mm 1,6 - 2,0 kg/m²

DIN 18531 Teil 5 1,0 mm 1,2 mm 1,6 - 2,0 kg/m²

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23° C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten

Werkzeuge Me cha ni sches Rühr werk (200 - 400 U/min.), Wen del- oder Kor brüh rer, Auf zieh spach tel,
Glätt kel le, Sä ge zahn leis ten, Zahn spach tel, Na gel schu he und Sta chel wa l ze; Werk zeu ge un -
mit tel bar nach Ge brauch so wie bei je der Ar beits un ter bre chung mit Ver dün nung rei ni gen.

GEV Emicode EC1PLUS sehr emis si ons armPLUS

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de, mind +10 °C)

Verlegung Keramischer Beläge Nach ca. 24 Stun den

Schichtdicke Schicht di cken nach 2-schich ti gem Au� rag ge mäß den Re geln der Tech nik.  
Die angegebenen Verbrauchswerte sind Mindestwerte. Eine separate, fachgerechte
Egalisierung des Untergrundes, z. B. durch eine Kratzspachtelung, wird vorausgesetzt.
Gemäß DIN-Norm ist zur Sicherstellung der Mindesttrockenschichtdicke dmin ein
(kalkulatorischer) Dickenzuschlag erforderlich, der mind. 25 % von dmin betragen sollte.
Der Mehrverbrauch für einen Dickenzuschlag von 25 % errechnet sich aus dem Verbrauch
für die erforderliche Mindesttrockenschichtdicke dmin x 0,25.

Mischungsverhältnis (2K Produkte) Kom bi ge bin de 6 kg: 4,8 kg Flüs si gom po nen te A + 1,2 kg Flüs sig kom po nen te B

Besondere Hinweise Fri sche Be schich tun gen sind über einen Zeit raum von min des tens 24 Stun den vor Ver -
schmut zung und Feuch tig keit wie Re gen oder Tau zu schüt zen. Be schich tungs a r bei ten im
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Frei en sind grund sätz lich bei fal len der Be ton tem pe ra tur aus zu füh ren, um Bla sen bil dung
und Po ren durch aus ga sen de Lu� aus dem Un ter grund zu ver mei den. Bei nied ri gen Tem -
pe ra tu ren muss grund sätz lich mit ei ner ver zö ger ten Re ak ti on und mit ver zö ger ter Ma te ri -
al kon sis tenz ge rech net wer den.

Prüfzeugnisse, -berichte und
Klassifizierungen

PG-AIV-F: Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP) für Abdichtungssysteme im
Verbund mit Fliesen- und Plattenbelägen für Bauwerksabdichtungen in Kombination mit:
Dichtbänder: AEB 148, AEB 1176, DB 438, DBF 638; Dichtecken: AEB 642, AEB 643, DE 014,
DE 015; Dichtmanschetten: AEB 112, AEB 129, AEB 130, AEB 131, AEB 132, AEB 133, AEB
645, AEB 1172, AEB 1173, AEB 1174, DWF 089, DMB 091; Fliesenkleber: No.1 400, No.1 Silver
403, VF HF 420, FF 450, PUK 503, DFX; Grundierung: EPG 1522; Kontrastmittel: KM 027 und
weiteren Sopro Komponenten

BG-Verkehr: Zulassung für den Schi�bau als Systemkomponente mit EPG 1522, QS 507, KM
027, QS 511, No.1 400 und TF+

BG Verkehr Zulassung für den Schi�bau im Sopro System 2.10 (Dekorfuniere), MED-Zulassungs-Nr.
118517-00, USCG Zulassungs- Nr. 164.112/EC0736/118517-00. Nassau�ragsmenge Sopro
PU-FD 1570: ca. 1006 g/m2, Nassau�ragsmenge Sopro PU-FD 1570 inkl. Sopro KM 027: ca.
1000 g/m2. Weitere Komponenten im Sopro System 2.10: EPG 1522, QS 507, KM 027, QS
511, No.1 400, Feinsteinzeugfliese (Dicke ca. 7 mm) und TF+. Fugen ≤ 4 mm. Gesamtdicke
ca. 14 mm.

Begehbar / Verfugbar Nach ca. 24 Stun den; ge werb li che Ob jek te nach ca. 2 Ta gen, Nass be rei che nach ca. 3 Ta -
gen, Wand- und Fuß bo den hei zung nach ca. 14 Ta gen

Belastbar Mechanisch: 
Nach 2 - 3 Tagen 
Chemisch: 
Nach ca. 7 Tagen

Verarbeitungszeit Bei +10 °C ca. 45 Mi nu ten 
Bei +20 °C ca. 30 Minuten 
Bei +30 °C ca. 20 Mi nu ten

Verarbeitungstemperatur Min +10° C bis max +30° C (Raum- und Bo den tem pe ra tur)

Produkt Farbe silbergrau

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Komponente A 
Das Produkt wird gemäß CLP-Verordnung 1272/2008/EG nicht als gefährlich erachtet. 



Technische Produktinformation

PU-FlächenDicht 5

DE 17.04.25 - Änderungen vorbehalten

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: PU40 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
GHS08 
Signalwort Gefahr 
EUH204 Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen. 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition durch
Einatmen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen. 
P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Lu� bringen und für ungehinderte
Atmung sorgen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen. 
Enthält: 4,4´-Methylendiphenyl-diisocyanat, Oligomere Poli(ossi(metil-1,2-etanediil), alfa-
idroomega- idrossi-, polimero con 1,1- metilenebis(isocianatobenzene) 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
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Den Untergrund mit Sopro Epoxi-Grundierung
vorbehandeln und mit Sopro Quarzsand fein im Überschuss
absanden.

Sopro PU-FlächenDicht Wand aufzahnen und anschliessend
die Kammstege umlegen. Erforderliche Nass-Schichtdicke
pro Abdichtungsschicht: 0,6 mm.

Nach 8 – 24 Stunden die zweite Abdichtungsschicht
aufbringen. Zur besseren Unterscheidbarkeit mittels PU-KF
in eine Kontrastfarbe einfärben.

Der Au�rag der zweiten Abdichtungsschicht erfolgt analog
der 1. Schicht durch Aufzahnen und Umlegen der
Kammstege.

Nach 5 – 10 Minuten die 2. Abdichtungsschicht mit Sopro
Quarzsand grob gründlich absanden.

Am Boden PU-FD 1571 au�ragen und mittels Stachelwalze
entlü�en, 2. Schicht mit Sopro Quarzsand grob absanden.

PU-FD 1570/1571 - Verarbeitung Sopro PU-FlächenDicht Wand/Boden an der Wand und
auf dem Boden
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon +49 611 1707-111
Fax +49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon +49 611 1707-170
Fax +49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


